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Editorial

am Freitag, den 20.10.2023, hat der TSV Meerbusch erstmalig mit einem Festakt 
in Bösinghoven den „Ehrentag des TSV Meerbusch“ gefeiert. Das Ziel des 
Ehrentages ist es, neben langjährigen Mitgliedern, Trainern und Übungsleitern 
im Besonderen diejenigen ehrenamtlichen Helfer im Verein zu ehren, die 
bei Veranstaltungen und Organisationsfragen immer bereitstehen und das 
Vereinsleben aufrechterhalten.
Es wurden mehr als 60 Personen für diesen Ehrentag eingeladen und für unter-
schiedliche Themen festlich geehrt. Mitglieder, Übungsleiter und Ehrenamtler 
sind über viele Jahre im Verein tätig und hatten erstmalig die Gelegenheit, sich 
nach langer Zeit wieder zu sehen und auch Kollegen aus anderen Abteilungen des 
Vereins erstmalig kennen zu lernen.

Mit viel Spaß, Freude und einigen Tränchen in den Augen haben wir als Vorstand gemeinsam mit den geehrten Personen 
einen schönen Abend genossen. Den Ehrentag werden wir in der Zukunft weiterhin als gesetztes Fest zur Würdigung von 
ehrenamtlicher Tätigkeit im Verein feiern.

Unternehmen, Kirchen und Vereine kommen heute um das Thema des sexuellen Missbrauchs und dessen Prävention 
nicht herum. Zu viele Ereignisse in den letzten Jahren zeigen die Notwendigkeit, ein effektives Präventionskonzept auch 
für den TSV Meerbusch zu etablieren. Mit der Unterstützung des Landessportbundes (LBS) startete unser Verein bereits 
im letzten Jahr mit den ersten Informationsveranstaltungen und wir verabschiedeten bereits eine Ergänzung in der 
Satzung unseres Vereins zu diesem Thema. 
Im nächsten Schritt werden Vertreter der Abteilungen, mit Unterstützung von Moderatoren des LBS, in ihren 
Bereichen Risikoanalysen durchführen und gemeinsame Präventionslösung zur Vermeidung festlegen. Abgestimmte 
Verhaltensprozeduren und Regeln, notwendige Dokumentationen und eine offene Kultur der Kommunikation werden dazu 
notwendig sein, damit wir dann auch als Modellverein vom LSB zertifiziert werden.

Der Fortschritt unserer Förderprogramme „Moderne Sportstätten des Landes NRW“, zur energietechnischen 
Verbesserung unserer Sportanlage Bösinghoven und des Vereinscenter (Alte Schule) gehen zurzeit nur zäh voran. 
Obwohl schon viele Umbauten geplant sind und kurz vor der Ausführung stehen, haben wir noch einige Punkte, die 
unbedingt geklärt werden müssen. Dazu hatten wir auch ein Gespräch mit dem Bürgermeister, der seine Unterstützung 
für schnelle Entscheidungen seitens der Stadt angeboten hat. Alle Arbeiten müssen bis zum nächsten Juni 2024 abge-
schlossen sein, damit wir die Fördersummen bekommen. 

Wie immer steht zur völligen Überraschung „Weihnachten vor der Tür“. Bevor wir über eine besinnliche Ruhe spre-
chen können, müssen wir zu vielen Themen noch Gas geben! Eine schöne Abwechslung wird der Nikolausmarkt am 
10.12.2023 in Lank bieten, um in Weihnachtsstimmung zu kommen. 
Der TSV Meerbusch wird wieder einen großen Stand aufbauen und bietet Kaffee, Kuchen, Glühwein, Wein und 
Bratwürstchen an. Viele Helfer konnten wir für den Tag gewinnen und hoffen auch viele Mitglieder als Besucher antreffen 
zu können. Im Verein zu feiern ist das Schönste! 

Arnim Biskup
Vorstand TSV Meerbusch

Liebe Mitglieder und liebe Freundinnen 
und Freunde des TSV Meerbusch,
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Fitness Gymnastik beim TSVM 
Ein abwechslungsreiches, intensives „allround“ Training

Interesse geweckt? 

Die Gymnastik findet in Bösinghoven in der Alten 
Schule statt, Raum 1 des Trainingscenters

Montag   9.00 bis 10.00 Uhr 
Bodyforming 
Donnerstag 
18.30 bis 19.30 Uhr 
Fitness all inclusive
Freitag  
09.00 bis 10.00 Uhr 
Full body Fitness

Wer mitma-

chen oder zu einer 

Probestunde kommen möchte, ist herzlich willkommen. 
Anmeldung für eine Probestunde sowie weitere Infos bei der 
Trainerin Silvia Kaiser, 
Tel. 0 21 51 / 57 14 15, 
E-Mail: silvia.kaiser@tsv-meerbusch.de

Vorstellung Wirbelsäulengymnastik 

Egal ob mit oder ohne Rückenprobleme - 
Rückentraining ist für jeden sinnvoll! Mit 
gezielten Übungen stärken wir die Rumpf- 
und Rückenmuskulatur, üben Gleichgewicht 
und Koordination und vermitteln, wie auch im 
Alltag der Rücken geschont und fit gehalten 
wird. Willkommen sind alle, die etwas Gutes 
für ihren Rücken machen möchten. 

Vorstellung Funktionelles Training

Beim Funktionellen Training geht es etwas 
schneller als beim Rückentraining zu. Hier 
legen wir den Fokus auf den gesamten Körper, 
machen uns fit für den Alltag und trainieren 
vor allem das Herz-Kreislaufsystem. Das 
Training ist überwiegend in Intervallen aufge-
teilt, in denen wir die verschiedenen Übungen 
auf Zeit absolvieren. Dieses Training ist für 
jeden Interessant, der Spaß an Bewegung hat 
und den gesamten Körper in kurzer Zeit inkl. 
Nachbreneffekt trainieren möchte. 

Vorstellung Kathy Martini

Kathy Martini

k findet in Bösinghoven in der Alten 
Raum 1 des Trainingscenters

0 bis 10.00 Uhr 

0 Uhr 
usive

0 Uhr 
ss

a-

 einer 

In meinen Gymnastikstunden bewegen wir uns beim Aufwärmen zur 
Musik, Herz und Kreislauf werden aktiviert und auf „Betriebstemperatur“ 
gebracht, Koordination ist bei den Bewegungen und Schritten ebenfalls 
gefragt. 

Mit Kraftübungen geht es weiter. Wir trainieren dabei mit Sportkleingeräten 
wie Hanteln und Widerstandsbänder ebenso wie mit dem Eigengewicht 
entgegen der Schwerkraft, dies um das Training effektiv und abwechs-
lungsreich zu gestalten. 

Wir nutzen auch weitere Sportgeräte wie z.B. Schwingstab, Redondoball 
und Pezziball. Es geht darum, das Gleichgewicht und die Tiefenmuskulatur 
zu fordern und zu fördern. Nicht zuletzt stehen Dehnungsübungen auf 
dem Programm, sie runden die Fitness Stunde ab.

Es geht heiter und freundlich in der Gymnastikstunde zu. Denn der 
Sport soll Spaß machen, fordernd aber nicht überfordernd sein. Ziel 
der Trainingsstunden ist ein gutes und verbessertes Körpergefühl. Und 
darüber sollten wir uns freuen und gleichzeitig motiviert sein, mit Freude 
und Überzeugung weiterzumachen.

Hey, ich bin Kathy, 31 Jahre alt und seit 2018 als Fitness- und Personal-Trainerin tätig. Auf 
dem zweiten Bildungsweg habe ich meine Leidenschaft zum Beruf gemacht und möchte 
Menschen auf dem Weg zur Gesundheit und allgemeinem Wohlbefinden begleiten. Durch 
verschiedene eigene körperliche Probleme habe ich gemerkt, dass Sport und Ernährung helfen 
können, um z.B. Rückenschmerzen loszuwerden und den Alltag besser bestreiten zu können 
und möchte dieses Lebensgefühl auch anderen Menschen näherbringen. 

Wann finden die Stunden statt? Mittwoch ab 18:00 Uhr im Sportraum Lank, Sportplatz,
bei Fragen gerne fragen unter 
Telefon 0176 88258055 oder E-Mail kathy@martini-fitness.de

Text: Kathy Martin
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Im Alter auch weiterhin fit zu bleiben, dazu zählt regelmäßige 
Bewegung. Diese bekommen wir in Uschi's Mittwochsgruppe 
"Rückenfit für Sie und Er".
Im Fokus stehen Lockerungs- und Dehnübungen aber auch Balance- 
und Kraftübungen.

Dafür sorgt Uschi seit Jahrzehnten mit flotter Musik und immer wie-
der mit abwechslungsreichen und neuen Übungen. Ihre Teilnahme an 
Fortbildungsseminaren -auch an Wochenenden- ist für sie auch jetzt 
noch selbstverständlich.

Vor vielen Jahren, als wir in diese Gruppe kamen, befand sich die 
Gruppe in einem ausgewogenen Gleichgewicht von "Ihr und Ihm". 
Leider reduzierte sich das Verhältnis der männlichen Teilnehmer 
auf nunmehr einen Sportler (jedoch bekam er vor einigen Wochen 
Verstärkung).

Ein weiterer wichtiger Aspekt für Sport im Alter ist die soziale 
Komponente. 

Und so sporteln wir mittwochs von 19.00 bis 20.00Uhr gemeinsam 
in einer netten Runde bei flotter musikalischer Untermalung und 
manchmal auch mit launigen Kommentaren.

Feiern (zu unterschiedlichen Anlässen) und immer ein netter 
Smalltalk vor und nach der Gymnastikstunde runden den Abend ab.

Wir wünschen uns, dass wir noch lange fit bleiben und mit Uschi in 
dieser geselligen "Schar" sporteln können und Spaß haben!

Text: Christine und Otto Huslik

Fit bleiben mit Uschi Klupsch

8



Hi, ich bin Sandy,

36 Jahre alt und wohne in Meerbusch Strümp.
Ich bin verheiratet und habe zwei kleine Kinder, 4 und 2 Jahre alt.
Ursprünglich komme ich aus Thüringen, bin aber für meine 
Ausbildung an den Starnberger See gezogen und habe anschließend 
15 Jahre in der Nähe von München gelebt.

Seit 2019 wohnen wir nun in Meerbusch.
Beim TSV bin ich seit Mai 2023 aktiv in der Tennisabteilung. In der 
Geschäftsstelle habe ich im September angefangen und werde der-
zeit von Rolf Gießen in alle Themen und Aufgaben eingearbeitet, um 
ihn anschließend im Februar in seinen wohlverdienten Ruhestand zu 
verabschieden.

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit euch.

Neue Gesichter in der TSV-Geschäftsstelle

Mein Name ist Daniela van de Loo.

Seit dem 01.10.2023 unterstütze ich die Mitarbeiter*innen der 
Geschäftsstelle. Zurzeit befinde ich mich in der Einarbeitungszeit.

Im Verein leite ich die Gymnastik Abteilung und betreue als Trainerin 
eine Seniorengruppe.

Bis zu meinem Renteneintritt im Jahr 2022 konnte ich im Laufe 
meines Berufslebens in verschiedenen Arztpraxen und bei der 
Agentur für Arbeit umfangreiche Kenntnisse sowohl im Umgang mit 
Patienten/Kunden als auch im kaufmännischen Bereich erwerben.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den neuen Kollegen*innen 
und die Tätigkeit in der Geschäftsstelle.

Daniela van de Loo

Das muss mal gesagt werden

Ich möchte jetzt einmal ein Thema anspre-
chen, was nicht so direkt wahrgenommen 
wird. Seit den 80er Jahren mache ich schon 
Sport in den Übungsräumen der Alten 
Schule. Ich kann mich an Zeiten erinnern, 
wenn wir auf der Matte lagen, konnte man 
besonders gut die Staubwolken sehen. Es 
gab noch keine Spiegel, ich weiß nicht, wie 

die ausgesehen hätten.
Die Reinlichkeit ließ zu wünschen übrig. 
Daher fällt mir auf, dass wir, durch Roswitha 
Ogrosky organisiert, eine Putzkolonne haben, 
die ihren Job ernst nimmt, es ist, wenn ich 
meine Übungsstunden habe, immer alles 
pikobello. 
Ich finde, das kann man auch ruhig einmal 

zur Kenntnis nehmen, in der heutigen Zeit ist 
nichts mehr selbstverständlich.

Also, vielen Dank, den treuen und zuverläs-
sigen Mitarbeiterinnen (Daniela und Sabine 
Nollau) des Reinigungsteam´ s.

Text: Uschi Beckord
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Motivation zum Sport –  Meinungen

Lydia Schmitz:
Ich bin seit 36 Jahren beim TSV Meerbusch 
in der Gymnastikabteilung. In erster Linie 
zählt für mich der Sport, den ich durch 
die super ausgebildeten Übungsleiter sehr 
schätze und der mich (70 Jahre alt) fit 
und gesund hält. Zusätzlich und genau so 
wichtig für mich ist die tolle Gemeinschaft 
in den einzelnen Gruppen, hierzu gehören 
Fahrradtouren, Wochenendfahrten und schö-
ne Feiern. Viele Freundschaften sind dadurch 
entstanden. Danke, dass ich ein Teil davon 
sein darf.

Angelika Hölken-Utsch:
Mittwoch und Donnerstag ist Sport mit 
Uschi. Seit vielen Jahren sind das für 
mich fest eingeplante Termine beim TSV in 
Bösinghoven und Lank. Wir treffen uns und 
haben viel Freude in dem Sportprogramm, 
das Uschi zusammenstellt und durch neue 
Elemente immer wieder interessant gestaltet. 
Gemeinsames Training für Beweglichkeit und 
Ausdauer, dazu Musik, gute Laune und auch 
mal ein bisschen Zeit für nette Gespräche vor 
oder nach dem Sport – so soll es bleiben! 
Sport in der Gruppe macht Freu(n)de! Vielen 
Dank Uschi!

Marianne Knechten:
Ich habe Rücken- und Nackenprobleme und 
bei Uschi werden diese Probleme gelindert. 
Uschi gibt uns viele Tipps. Wir lachen viel 
und das tut der Seele gut. Ich komme gerne!

Christa Borghardt:
Ich freue mich immer auf diese 
Mittwochstunden mit Uschi. Sie tut mir sehr 
gut und ist ein toller Ausgleich für Hausarbeit, 
Gartenarbeit und Tennissport. Ich bin schon 
gefühlte 40 Jahre oder mehr dabei und 
genieße auch die nette Gemeinschaft mit den 
Mitturnerinnen sehr. Leider kommt mir mitt-
wochs oft etwas dazwischen. Wird vielleicht 
mal besser.

Marianne Stallmann:
Ich mache Sport in dieser Gruppe, weil ich 
mit netten Leuten und einer tollen Trainerin 
bei schöner Musik meinem Körper etwas 
Gutes tue.

Erika Cremer aus Ratingen:
Für Gymnastik mit Uschi nehme ich gerne 
eine Autofahrt von 40 km in Kauf, weil ich 
beim Sport mit ihr immer gut drauf bin.

Marlies Cremer:
Uschi`s Gymnastikstunde – stets in fröh-
licher Rund – tut dem Körper und der 
Seele gut, weshalb ich nur im Notfall fehle. 
Gerne überwinde ich dafür den inneren 
Schweinehund, denn es macht viel Spaß und 
ist gesund.

Anneliese Güldner:
Der Sport mit Uschi macht mir immer viel 
Spaß, weil wir mit ihr alt geworden und 
immer noch ziemlich fit sind. Sie passt die 
Übungen unseren Bedürfnissen an und hat 
für evtl. kleine Wehwehchen immer gute 
Ratschläge. Einen Lachkursus zusätzlich 
benötigen wir auch nicht.

Birgit Diestelhorst:
Ich bin erst vor eine paar Jahren zu dieser seit 
Jahren bestehenden Gruppe gestoßen und bin 
begeistert von dem Gruppenzusammenhalt, 
von der Gruppendynamik und dem Spaß aller 
an dem gemeinsamen  Sport.
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Stellenangebot

Erfolg braucht eine starke Partnerschaft nach außen und innen. 
Wenn Du dich in einem modern geführten Verein engagieren möchtest, in 
dem ein kooperatives und angenehmes Miteinander gelebt wird, bist Du bei 
uns genau richtig.

Hier kannst Du deine Talente entfalten: 

Mitarbeit im Redaktionsteam 

der Printmedien im Verein

Unsere Printmedien erstellen wir mit der Software Adobe InDesign und Adobe 
Photoshop. 

Unser Redaktionsteam und Kathrin Wohlfahrt brauchen Unterstützung. Du arbeitetest im Team mit und bist 
mitverantwortlich für Texte, Fotos, Serien und Interviews in der Vereinszeitung „MeinVerein“, die vier Mal 
jährlich erscheint und für die regelmäßig erscheinende Stadionzeitung „MeinTeam“.

Selbstverständlich kannst Du im HomeOffice arbeiten und das mit hoher Eigenverantwortung und 
persönlicher Gestaltungsfreiheit.
Für alle aufgeführten Tätigkeiten bieten wir eine ausreichend lange Einarbeitung und 
qualifizierte Unterstützung als auch eine fundierte Aus- und Weiterbildung – und natürlich kostenlos!

Wenn Du Lust auf diese interessanten Aufgaben hast, nimm bitte Kontakt mit unserem 
Ehren-Vorsitzenden Johannes Peters auf, gerne auch per WhatsApp!
mobil: 0177 6608 617  

E-Mail: johannes.peters@tsv-meerbusch.de

Erster Sieg der U20 Schachmannschaft 

Bei ihrem ersten Auswärtsspiel erzielte die 
U20-Mannschaft gegen Turm Schiefbahn 
mit vier Gewinnpartien, einer Niederlage und 
einem Remis einen überlegenen Sieg (9:15). 
Besonders hervorzuheben ist die Partie von 
Alexander, der seinen Gegenspieler an Brett 
2 in nur 14 Zügen matt setzte. Am 6. Brett 
stellte Mark, der gesundheitlich etwas ange-
schlagen war, seine Dame ein, kämpfte 
hartnäckig weiter und konnte am Ende über-
raschend gewinnen.

Ein hervorragender Saisonauftakt, der 
Appetit auf Mehr macht.

v. l.: Samuel, Louan, Alexander, 
Lukas, Nicolas

Bauerndiplom für Schachkinder
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U13 steigt in die Niederrheinliga auf

 und steht im Pokalfinale 

Drei Monate ist die aktuelle Saison erst alt. Durch die späten 
Sommerferien blieb nicht viel Zeit für die Vorbereitung. Drei 
Testspiele und ein kurzes Trainingslager mussten reichen, ehe das 
erste Pflichtspiel anstand. Von dem Moment an war die Spannung 
hoch und der Terminkalender eng. 

Bereits am zweiten Spieltag stand man Union Nettetal im Topspiel 
der Leistungsklasse gegenüber, welche man mit 2:0 schlagen konn-
te, ehe unsere D1 vier Tage später in der zweiten Pokalrunde auf die 
U13 von Bayer Uerdingen traf. Vermutlich das schwerste Los im 
ganzen Wettbewerb. Doch auch diese Herausforderung meisterten 

unsere Jungs und setzten sich auf einem fragwürdigen Platz im 
Elfmeterschießen durch. 

Im weiteren Verlauf des Pokals spielte man gegen den Hülser 
SV (12:0) und den VFL Willich (5:2) und trifft nun am 01.05.24 
im Pokalfinale auf den SSV Strümp. Der weitere Verlauf in der 
Leistungsklasse war auch überwiegend positiv. Lediglich gegen 
Thomasstadt Kempen (2:2) und den SC St. Tönis (0:0) ließ man 
Punkte liegen, die restlichen Spiele wurden allesamt gewonnen, und 
so konnten unsere Jungs sich am vorletzten Spieltag der Hinrunde 
frühzeitig für eine tolle und erfolgreiche Hinrunde belohnen. 

Auswärts bezwang man Viktoria 
Anrath mit 11:0 und damit stand dem 
Aufstieg in die höchste Spielklasse, der 
Niederrheinliga, nichts mehr im Wege. 

Entsprechend groß war die Freude bei 
allen Spielern und den beiden Trainern 
Simon Moreno und Markus Schottmann, 
welche nach dem Spiel nochmal beton-
ten, wie stolz sie auf die Leistung und die 
Entwicklung jedes Einzelnen sind. 

Die Mannschaft hatte nicht viel Zeit 
zusammenzuwachsen, und hat sich doch 
von Spiel zu Spiel kontinuierlich gestei-
gert und folgerichtig mit guten Leistungen 
selbst belohnt. 

Jetzt gilt es die Euphorie mitzunehmen 
und in den nächsten Spielen wieder gute 
Leistungen zu zeigen. Dort spielt die 
Mannschaft gegen namhafte Gegner wie 
die SG Wattenscheid 09 oder SC West 
Köln, unter anderem auch schon auf dem 
Großfeld. 

Dann endet das Jahr auch schon und 
die Jungs können in die wohlverdienten 
Ferien und nochmal Energie tanken, ehe 
es mit Vorfreude in das neue Jahr und 
damit in die Niederrheinliga geht! 

Text: Simon Moreno
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U15 – Start in der Niederrheinliga

Nachdem die U15 unangefochten unter dem Trainerteam Matthias 
Jegodtka und Nelson Pimentel die Qualifikation zur Niederrheinlige 
für das Spieljahr 2023/2024 absolviert hatte, ging es in den vergan-
genen Monaten darum, sich in dieser Liga zu behaupten. 

Damit die Jungs der U15 in der NRL den ständigen Support Ihrer 
Anhänger haben, konnten vom Verein sogar Dauerkarten zum Druck 
in Auftrag gegeben werden. 

In den letzten Wochen der Sommerferien startete die Vorbereitung. 
Verstärkt duch einige Neuzugänge sicherte sich die Mannschaft erst 
einmal den 1. Platz bei den Meerbuscher Stadtmeisterschaften im 
Endspiel gegen den OSV. 

Im ersten Spiel der Niederrheinliga konnte die Mannschaft dann 
direkt einen 4:1 Sieg über den SF Baumberg einfahren. Auch das 
zweite Spiel gegen den TSV Bayer Dormagen wurde 4:0 gewonnen. 
Nach dem letzten Spiel der Hinrunde und nur 3 Niederlagen steht die 

Mannschaft nun auf einem guten 4. Platz, der für die Rückrunde, die 
noch im Dezember startet, alle Möglichkeiten offen lässt. 

Die Mannschaft hat sich zu Beginn der Saison das Ziel gesteckt, zum 
Saisonende mindestens einen der ersten drei Plätze zu erreichen. 

Hierfür setzten die Trainer neben dem intensiven Training auch auf 
eine eigens für die Mannschaft - mit finanzieller Unterstützung der 
Eltern - angeschaffte Sportkamera, die mit künstlicher Intelligenz 
ausgestattet ist, und so Spielsituationen analysieren kann. So wird 
den Spielern geholfen ihre Fähigkeiten zu verbessern und einen 
Vorteil gegenüber dem Gegner zu haben. 

Voll motiviert wird vom gesamten Team der U15 auf das Ziel „einen 
Platz unter den drei ersten Mannschaften“ hingearbeitet und natür-
lich drücken alle Fans kräftig die Daumen.

Text: Silke Rottmann

Die U15 wird unterstützt von:

Danke an den Trikotsponsor “Alte Weinschenke”            Die Mannschaft wurde vom Restaurant “Fronhof” mit 
Regenjacken ausgestattet, Inhaber Frank WInzen ganz rechts.

Weitere 3 Punkte für die U19

Nach einer kurzen Spielpause ging 
es für die U19-Junioren des TSV 
Meerbusch am vergangenen Sonntag, 
den 22.10.2023, in der Niederrheinliga 
weiter. In einem erfolgreichen Spiel 
gegen Dostlukspor Bottrop holte die 
Mannschaft einen 3:0 Sieg und sam-
melte somit drei weitere, wichtige 
Punkte für die Meisterschaft. 
Das erste Tor des TSV Meerbusch fiel 
bereits in der elften Spielminute durch 
Kamil Kaya. Noch in der ersten Hälfte 
(31.) schoss Dave Fotso Youmssi den 

Ball ins Netz und landete den zwei-
ten Treffer des Spiels. Den Abschluss 
machte Florian Breuer in der 71. Minute 
mit dem 3:0 für die Meerbuscher 
A-Junioren.

Nach bisher sieben Spielen steht die 
U19 mit einem Torverhältnis von 14:4 
und insgesamt 16 Punkten, hinter dem 
punktgleichen Rot-Weiss Essen, auf 
Platz zwei der Niederrheinliga. 
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TSV Meerbusch U19 gewinnt zweite Auflage 

des Johannes Peters Cups

Am Tag der Deutschen Einheit fand zum zweiten Mal der Johannes 
Peters Cup , ein hochklassig besetztes  A Junioren Turnier auf der 
Theodor Mosterz Sportanlage in Lank statt.

Mit dem Wuppertaler SV , TSC Eintracht Dortmund , FC Wegberg 
Beek und den U18 und U19 Auswahlen des TSV Meerbusch ging 
ein ambitioniertes Starterfeld ins Rennen. Die U18 des TSV ersetzte 
dabei kurzfristig die U19 der SC Fortuna Köln, die trotz Zusage am 
Spieltag wegen mangelnder Fahrmöglichkeit absagten.

Sportlich setzte sich am Ende die U19 des TSV Meerbusch im 
Modus „jeder gegen jeden“ ungeschlagen und ohne Gegentor vor 

dem Bundesligisten aus Wuppertal durch . Die zahlreich erschie-
nenen Zuschauer erlebten packende Duelle und zum Teil hochklas-
sigen Jugendfußball mit einem am Ende souveränen Sieger aus 
Meerbusch.

Besonders bemerkenswert war die Leistung der U18, die beherzt 
aufspielten und mit einem 2: 1 Sieg gegen den Wuppertaler SV 
aufhorchen ließ.

Ein gelungenes Fußballturnier , das mit Sicherheit im kommenden 
Jahr seine dritte Auflage erfahren wird.

Mit sportlichen Grüßen
Christian Werner

U19 auf Meisterschaft-Kurs

Nach elf Spieltagen steht unsere U19 mit 26 
Zählern punktgleich mit Tabellenführer Rot-
Weiss Essen auf einem vielversprechenden 
zweiten Platz. 
Mit einem zuletzt torreichen Ergebnis gegen 
den VfL Rhede (8:0) konnte man unter Beweis 
stellen, dass die Mannschaft aus einer gefes-
tigten Defensive heraus auch offensiv zu 
überzeugen weiß. 
Die Mannschaft stellt mit nur sieben 
Gegentreffern die beste Defensive der Liga, 
was zur Folge hatte, dass unsere Spieler in den 
Fokus mehrerer Nachwuchsleistungszentren 
gerieten. Kapitän Florian Breuer (Jahrgang 
2006) durfte bei FC Schalke 04 und bei 
Borussia Mönchengladbach vorspielen und 
sich beweisen. 
„Es ist schön zu sehen, dass das Vertrauen 
des Vereins, insbesondere des Vorstands, 
in unsere Idee, Fußball zu spielen und unse-
re Zielsetzungen schon früh in der U15 
Leistungsklasse immer wieder belohnt wur-
den.“ 

Mit Blick auf die letzten Jahre hat es sich 
ausgezahlt, viermal die Woche zu trainieren, 
mit bis zu fünf Trainern in kleinen Gruppen 
zu arbeiten und mithilfe des Vorstands in 
Bereichen wie Videoanalyse, Athletiktraining 
und physiotherapeutische Behandlung zu 
investieren. Wir haben kontinuierlich ver-
sucht, unseren Kern zu verbessern, ihn auf 
die nächste Stufe zu heben und neue Spieler 
in das bestehende Konstrukt zu integrieren. 
Vertrauen in die Ausbildung, Kontinuität, 
Disziplin, frühzeitige Planung und Scouting 
sind hierbei die Grundpfeiler unserer Arbeit 
gewesen. Stets hohe Ziele stecken, von Spiel 
zu Spiel schauen und dabei demütig bleiben 
und viel Liebe für die Leidenschaft, die wir 
alle teilen.

In den letzten zwei Jahren hat der Verein es 
geschafft, mehrere Spieler den Schritt zu 
einem Bundesligisten zu ermöglichen.

Text: Pascal Kau

Florian Breuer beim Probetraining im 
Schalke-Dress 
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ANZEIGE

Arztpraxis

Dr. med. Ansgar Schmitz - Franken

Facharzt für Chirurgie, Schwerpunkt Unfallchirurgie
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie

D - Arzt der Berufsgenossenschaften für
Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle

Sportunfälle

Hafenstraße 68, Rheintor Klinik, 41460 Neuss
Tel.: 02131/25658     Fax: 02131/569248

Mo., Di., Do. 8.°° - 12.°° und 15.°° - 18.°°
Unfälle durchgehend  8.°° - 18.°°

Mi. und Fr. 8.°° -13.°° und nach Vereinbarung
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Wechsel in der sportlichen Leitung  bei der U17 

Bei den U17 Junioren des TSV Meerbusch kam es nach der 
schmerzhaften  1:4 Niederlage beim VFL Rhede zu einem personellen 
Umbruch.
Nach nur einem Sieg aus 5 Spielen und dem Abrutschen auf  den 
vorletzten Tabellenplatz hatte Trainer Michael Vels nicht mehr das 
Gefühl, die ambitionierte Mannschaft zu erreichen und reichte gegen-
über dem Vorstand seinen Rücktritt ein. Auch Alexander Gossen 
aus dem bisherigen Trainerteam verlässt den TSV Meerbusch aus 
freien Stücken. Alexander, den wir für ein großes Trainertalent halten, 
hätten wir sehr gerne im Verein und in der 
Mannschaft gehalten, so Abteilungsleiter 
Christian Werner. Den beiden gleich tat 
es sodann der sportliche Leiter, Andreas 
Banaschik, der das Team mit Zielrichtung 
oberes Tabellendrittel zusammengestellt 
hatte. Bei allen Dreien bedankt sich der TSV 
Meerbusch und wünscht für die Zukunft 
alles Gute.

Neuer Cheftrainer der U17 ist ab dem 01.10. 
nun Bilal Lekesiz, der zuvor die U23 des SV 
Straelen betreut hatte und der hochmoti-
viert an seine Aufgabe herangeht. „Bilal ist 
genau der Typ Trainer, den die angeschla-
gene Truppe jetzt braucht“ , erklärt die 
Abteilungsleitung. Bilal wird mit seiner Vita 
als Spieler und Trainer neue Impulse setzen 
und das schlingernde Schiff wieder auf Kurs 

bringen. Unterstützt wird Bilal zunächst von Chefjugendtrainer Marc 
Roch, der Bilal auch auf dem Trainingsplatz und am Spielfeldrand zur 
Seite stehen wird, bis ein neuer Co Trainer gefunden ist.
Bilal Lekesiz heißen wir herzlich Willkommen und wüschen ihm und 
dem Team nur das Beste.

Mit sportlichen Grüßen
 Christian Werner

Abteilungsleiter Fußball

Bilal Lekesiz

17



Fußballfans auf Reisen

Die Saison 2023/2024 hat in der Oberliga 
Niederrhein bei 18 Mannschaften 34 
Spieltage, 17 zuhause, 17 auswärts. Wenn 
kein Veto aus der Familie kommt oder ande-
re Hindernisse eine Fahrt verhindern, fah-
ren Dieter Schmitz und ich auch zu jedem 
Auswärtsspiel. Die Heimspiele sind sowie-
so Pflichtprogramm. So fuhren wir also 
auch am 19. November nach Kleve zum 
dortigen Gegner 1. FC Kleve 63/03. Die 
Erwartungshaltung, was Punkte für das TSV- 
Team angeht, war bei den Gesprächen im 
Auto nicht von Euphorie geprägt. Eher von 
Zweckoptimismus, warum nicht auch der 
erste Dreier in der Ferne? Das Wetter an dem 
Sonntag war eher was für Pessimisten. Nach 
90 Kilometern und einer knappen Stunde 
Fahrzeit erreichen wir den Bresserberg, 
so heißt die Sportanlage der Kreisstädter. 
Rückblick in die Klever Historie: Der 1. FC 
Kleve 63/03 ist auch das Ergebnis einer 
Fusion der Vereine VfB und SC Kleve, das 
aber erst im 3. Anlauf im Jahr 2000. So 
schwer hat sich der TSV Meerbusch 2015 
nicht getan, aber auch da brauchte es zwei 
Anläufe. Aber zurück zum Spiel in Kleve. Die 
Anlage am Bresserberg ist für Meerbuscher 
Verhältnisse riesig. Das Hauptstadion gehört 
der Stadt, der andere, größere, Bereich dem 
Verein. Im städtischen Stadion finden die 
Heimspiele der Klever statt, die Besucher 
fühlen sich aber schon jahrelang wie auf 
einer stillgelegten Baustelle. Immerhin saßen 
zwei wackere Kassierer in einem betagten 

kleinen Container 
und wollten natür-
lich auch von uns 
Geld sehen. Dieter: 
„Einmal Rentner 
ermäßigt“, „Haben 
Sie einen Ausweis?“ 
Den wollte der 
Klever Vertreter 
tatsächlich sehen, 
Dieters Kommentar: 
„Danke für das 
Kompliment!“. „Für 

mich auch einmal ermäßigt, ich bin 85 Jahre 
alt.“ Keine Widerrede, fünf Euro gezahlt und 
auf die Tribüne. Einige wackere TSV-Fans, 
die auch immer in der Ferne dabei sind, 
freuten sich auf weitere Unterstützer für die 
Kevin-Elf. 

Sobald sie online ist, gilt der erste Blick 
immer der Mannschaftsaufstellung ein-
schließlich der Ersatzbank. Wer spielt, wer 
sitzt erstmal auf der Bank?  Wir als Fans sind 
auch nicht so nahe an der Mannschaft, dass 
wir schon immer wissen, wer denn heute 
spielt. Das ist bei der langen und andauern-
den Verletztenliste (Stand Ende November) 
auch für das Trainerteam schwierig genug. 
Spielt unser Torjäger der letzten Saison Oguz 
Ayan? Nein, immer noch verletzt, Mist! Dafür 
ist aber der sichere Elfmeterschütze Aram 
Abdelkarim wieder dabei, immerhin. 
Der Kaffee war nicht der Hit, der Glühwein 
war genießbar, die 1. Halbzeit ebenfalls. 
Obwohl, nach der frühen 1:0 Führung durch 
Rafi Numakunai begannen unter uns die 
Diskussionen. Immer wenn die Mannschaft 
mit 1:0 in dieser Saison in Führung ging, kam 
zum Schluss das dicke Ende. Wird das heute 
auch so enden? Nach 45 Minuten zeigte sich 
aber auch die doch schwache Verfassung 
der Klever Mannschaft an diesem Tag. Mit 
ein wenig Glück, einem guten Keeper Marvin 
Oberhoff, ging unser TSV-Team in die Pause. 
Gleichwohl, unter uns Fans herrschte mitt-

lerweile Optimismus, sollte das heute zum 
ersten Auswärtssieg reichen?

So mau der Kaffee auch war, die Klever 
Grillwurst, gespendet von unserem treuen 
Fan und Unterstützer Klaus Schleiminger, 
schmeckte ordentlich. Ach ja, ich hatte 
am Eingang 10 Lose der Klever Tombola 
gekauft, ein Treffer war dabei. Ein Trostpreis: 
ein Paket Schokokekse, ist gar nicht meine 
Lieblingsspeise, ich konnte auch keinen 
unserer TSV-Fans überzeugen, eine Stange 
davon zu probieren. Auch das noch: Auf 
dem Weg zur Preisausgabe traf ich auf 
Schorsch Mewes, das bekannteste Gesicht 
der Oberliga Niederrhein auf der Trainer- 
und Managerseite und aktuell „Berater“ der 
Klever. Seinen größten Erfolg errang er mit 
der Mannschaft des SV Hö-Nie, nämlich 
Meister der Oberliga 2014/2015 und die 
Aufstiegsberechtigung in die Regionalliga, 
eine Sensation damals. Aus meiner Sicht 
wurde durch den HöNie-Vorstand damals 
eine  Vernunftentscheidung getroffen: 
Verzicht auf den Aufstieg! Der gute Schorsch 
Mewes hat immer was Lustiges zu erzählen 
und fragt mich immer dasselbe: „Sind deine 
Söhne auch da?“ Einer war da, mein Sohn 
Christoph.

Das Wetter (Regen!!) wurde immer schlim-
mer, dafür erfreuten wir uns an den Toren 
unseres Teams umso mehr. Wir trauten 
unseren Augen nicht, der TSV düpierte die 
Klever Abwehr ein ums andere Mal und führte 
bis zur 80. Minute mit 4:0 Toren. Wann hatte 
es das zuletzt gegeben? Jedenfalls nicht zu 
Oberligazeiten. Das späte Anschlusstor der 
Klever zum 1:4 trübte unsere große Freude 
an diesem Auswärtssieg nicht. Die Jungs, 
das Trainerteam, die Fans, alle waren wir 
glücklich über den überzeugenden Sieg in 
Kleve! Das muss doch Aufschwung für 
die restlichen Spiele bis zur Winterpause 
geben, so der Wunsch in den Gesprächen  
nach dem Sieg. Noch schnell aufs Handy 

Vor der Abreise nach Kleve.
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Glückliche Gesichter nach dem 4:1 Sieg in Kleve.

geschaut (fupa.net), wie hat die Konkurrenz 
gespielt? Abstiegsplatz verlassen? Was hat 
der Meerbuscher Konkurrent  FC Büderich 
gemacht?
Im strömenden Regen dann auf die A57 
Richtung Meerbusch, glücklich und zufrieden 
trotz der langen Fahrt zum Ligakonkurrenten 

1. FC Kleve. Nett und angenehm waren die 
Klever rundherum allemal, trotz der defti-
gen Niederlage gegen den TSV Meerbusch, 
einige kennt man schon aus den vielen 
Begegnungen. Aber gegen uns kann man 
auch mal verlieren!

Zuhause angekommen, wird mein 
Gesichtsausdruck von der Ehefrau kritisch 
analysiert, das Ergebnis ist eindeutig: Ihr 
habt gewonnen? Ja, und wie! Wenn das 
doch ein Dauerzustand bliebe.

Text: Johannes Peters
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Am 27.09. kam es in Bösinghoven zu einem besonderen 
Spiel. Unsere u17 durfte gegen die indonesische u17 
Nationalmannschaft testen. Das Team aus Indonesien 
bereitet sich zurzeit auf Ihre Heim-Weltmeisterschaft 
im Winter vor und wird dabei von Frank Wormuth 
beraten, weshalb sie für sechs Wochen in Deutschland 
trainieren. Im Zuge dieses Trainingslagers kam es 
zur Anfrage beim TSV als ersten Testspielgegner. Wir 
haben uns sehr über diese Anfrage gefreut und es des-
halb auch möglich gemacht, dass wir unter der Woche 
in Bösinghoven spielen konnten. 

Die Anlage war gut gefüllt und es herrschte eine 
wunderbare Atmosphäre beim Flutlichtspiel. Das 
gesamte Testspiel wurde sehr professionell geführt, so 
wurde u.a. mit dem offiziellen WM-Ball gespielt. Nach 
der obligatorischen Begrüßung, dem Austausch der 
Wimpel und einem gemeinsamen Gruppenfoto, begann 
das Spiel. Das Spiel hatte von Beginn an eine hohe 
Intensität und Lautstärke die für diese Altersklasse eher 
ungewöhnlich ist. 

Die Nationalmannschaft Indonesiens hatte dabei viel 
Ballbesitz und eine klare Spielstruktur, wurde allerdings 
in der 1. HZ nur 2-3 mal gefährlich. Unsere u17 ver-
teidigte gut und setzte immer wieder Nadelstiche und 
hatte mit einem Pfostenschuss durch Rayan Mohya 
auch die größte Chance der 1. HZ.

Das Bild der 1. HZ bestätigte sich auch in der 2. HZ aller-
dings klappte das Pressing unserer u17 immer häufiger 
und so war es auch eine dieser Pressingaktionen und 
ein hoher Ballgewinn der zu einem Elfmeter für unse-
re Mannschaft führte. Mannschaftskapitän Konstantin 
„Kiki“ Schmitz konnte diesen eiskalt zum 1:0 verwan-
deln. Trotz hoher Ballbesitzquote gelang dem Gegner im 
Anschluss nicht mehr viel und so gewann unsere u17 
diesen tollen Test am Ende durchaus verdient mit 1:0.

Wir bedanken uns auch an dieser Stelle nochmal bei 
Borussia Mönchengladbach, die diesen Test ermöglicht 
haben und bei der indonesischen Nationalmannschaft 
und wünschen Ihnen nur das Beste für die Heim WM!

Text: Andreas Banaschik

Testspiel unserer U17 gegen die 

indonesische U17 Nationalmannschaft
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Franz Schiffer

*11. November 1939   

 +01. November 2023

Unser Mitglied Franz Schiffer ist am 1. November 2023 im Alter von 83 
Jahren in Krefeld verstorben. Unsere Anteilnahme gilt insbesondere seinem 
Bruder und seinen Familienangehörigen.

Franz war seit 1968 Mitglied der Fußballabteilung im Fusionsverein TuS 64 
Bösinghoven. Im Jahr 2021 wurde ihm die Goldene Ehrennadel für 50 Jahre 
Mitgliedschaft verliehen. Am Vereinsleben und den vielen Festen hat Franz 
gerne und regelmäßig teilgenommen. Auch wenn er in der Regel alleine kam, 
immer gesellten sich Bösinghovener zu ihm an den Tisch und hielten einen 
Plausch übers Dorf oder über den TuS. Franz war auch immer über den 
aktuellen Zustand unserer Fußballmannschaften im Bilde und hatte auch so 
manchen Tipp für Besserung parat. Von unserer Vereinswirtin Maria Nollau
wurde Franz immer exklusiv bedient und verwöhnt mit diesem Gedeck: 
Kaffee und Kuchen und zum Abschluss eine Flasche Bier.

Lieber Franz, wir werden uns immer an viele schöne Stunden erinnern und 
Dir ein ehrendes Andenken bewahren und dich nicht vergessen.

Johannes Peters, Ehrenvorsitzender
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DU bist dran:

Warum gehst du gerne zum Sport beim TSV?

Warum ist der TSV dein Verein?

Wir freuen uns auf Dich und Deine Antworten!

Melde dich gerne bei Krissi unter
Kristina.geisler@tsv-meerbusch.de

Mathilda aus Langst-
Kierst, 9 Jahre, 
Tennis

Ich gehe gerne zum Sport beim TSV, weil… 

die Trainer nett sind und ich dort 
Freunde gefunden habe. Das Training 
macht auch immer Spaß.“

Der TSV ist 

mein Verein, 

weil…

ich dort immer 
Spaß habe und 
auch dabei 
etwas lerne. 
Ich freue mich 
jedes Mal auf 
das Training.“

Aniketh aus 
Bovert, 10 Jahre, 
Badminton

Ich gehe gerne zum Sport beim TSV, weil… 

die Tennistrainer sich immer coole Spiele 
einfallen lassen, 
bei denen man 
dann auch noch 
viel lernt.“

Der TSV ist mein 

Verein, weil… 

wir ein super 
Team sind!

Matthis aus Osterath, 
13 Jahre, Badminton

Ich gehe gerne zum Sport beim TSV, weil… 

es mir Spaß 
macht und ich 
viel lerne.“

Der TSV ist mein 

Verein, weil… 

das Training 
viel Spaß macht 
und die Trainer 
einen sehr 
unterstützen.“

Aus der TSV-Vereinsjugend

Bommershöfer Weg 3
40670 Meerbusch
Tel. (02159) 912610
Fax (02159) 912611
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Badminton Hinrunde Saison 2023/2024

Die Seniorenteams der Badmintonabteilung 
starteten durchwachsen in die Saison. Die 
erste Mannschaft belegte nach 4 Spieltagen 
noch den letzten Tabellenplatz, nachdem 
sie in der Vorsaison fast den Aufstieg in die 
Oberliga geschafft hatte. Doch sie schaff-
ten es sich mit 2 Siegen und 2 Remis aus 
dem Tabellenkeller zurückzukämpfen und die 
Hinrunde im Mittelfeld abzuschließen. Die 
zweite Mannschaft führt ungeschlagen die 

Bezirksligastaffel um Düsseldorf an und geht 
als Herbstmeister aus der Hinrunde hervor. 
„Die Staffel ist sehr eng und alles ist möglich. 
Wir hoffen uns am Ende mit einem Aufstieg 
in die Landesliga belohnen zu können“ sagt 
Spieler und Abteilungsleiter Uwe Siemens. 
Die Lücke zwischen erster und zweiter 
Mannschaft weiter zu reduzieren, wäre ein 
Erfolg, mit dem sich die Badmintonabteilung 
im Ligabetrieb breiter und interessanter auf-

stellen könnte. Zukunftsvision sei es von der 
Kreisliga bis zu Verbandsliga/ Oberliga am 
Ligabetrieb teilzunehmen.

Die Dritte befindet sich auf dem vorletzten 
Tabellenplatz und hofft einen Abstieg aus der 
Bezirksliga abwenden zu können. Die vierte 
Mannschaft geht mit zwei Plätzen Abstand 
zum Abstiegsplatz als Tabellensechter aus 
der Hinrunde hervor.

Das Ehrenamt schläft nie

Der Badmintonabteilungsvorstand 
hat in Zusammenarbeit mit dem 
Badmintonlandesverband und engagier-
ten Mitgliedern eine Arbeitsgruppe zur 
Organisation der Trainingsstruktur gebildet. 
Nachdem eine Umfrage erstellt wurde, konn-

ten die Ergebnisse in Arbeitsgruppentreffen 
besprochen und Maßnahmen abgeleitet 
werden. Um dem Leistungsniveau der 4 
Seniorenmannschaften gerecht zu werden, 
wird die Einstellung neuer Trainer diskutiert 
und auch ambitionierte Spielerinnen aus 

dem bisherigen Hobbybereich sollen die 
Chance auf ein angeleitetes Training erhalten.

Text: Christina Siemens, 
Sportwartin Badminton

Unsere Badminton-Fahrt

Wir fuhren vom 12.-15.10.23 mit unse-
rem Badmintonverein nach Hachen. Im Bus 
haben alle gemacht, was sie wollten, und 

dann haben wir Musik gehört. Als wir anka-
men, bekamen wir die Schlüssel für unsere 
Häuser. Nachdem wir unsere Betten bezogen 

hatten, gab es auch schon Mittagessen. 
Danach sollten wir uns fürs Training fertig-
machen. Wir waren jeden Tag 2–3-mal in 
der Halle trainieren, um unsere Technik zu 
verbessern. Am nächsten Morgen gab es 
erst mal Frühstück und danach haben wir in 
der Halle Dschungel Chaos gespielt. Das war 
sehr anstrengend. An diesem Tag spielten 
wir dann noch Hockey. Am nächsten Tag 
mussten wir eine Art Wettlauf machen und 
das Team mit den meisten Punkten hatte 
gewonnen. Kurz danach sind wir in die Halle 
gegangen und haben wieder trainiert. Dann 
sind wir noch zum Kegeln gegangen und 
manche haben Tischtennis gespielt. Abends 
haben wir uns im Gemeinschaftsraum 
getroffen und eine Disco veranstaltet. Am 
letzten Tag haben wir nach dem Frühstück 
unsere Sachen gepackt. Und dann mussten 
wir leider schon wieder nach Hause fahren.
Das war eine schöne Ferienfahrt, die wir 
hoffentlich 2024 wiederholen.

Text:  Hanna Gehrhardt und Laura Zimmer
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TSV Badminton Jugend goes Westdeutsche Meisterschaft

Ende Oktober stand DAS sportliche 
Jahreshighlight vor der Tür. Gleich 10 TSV-
Nachwuchstalente hatten sich über diver-
se Ranglistenturniere für die Westdeutsche 
Meisterschaft qualifiziert und gingen im 
Einzel, Doppel und/oder Gemischten Doppel 
an den Start. Von den Kleinsten in U11 bis 
zur U15 waren wir gut vertreten. Bei allen 
war die Aufregung genau wie die Vorfreude 
groß - so viele Zuschauer, für jedes Spielfeld 
waren Schiedsrichter im Einsatz, die besten 

Spieler/innen aus NRW. Im Ergebnis haben 
wir viele tolle, kämpferische Ballwechsel 
gesehen, eindrucksvolle Spiele und sehr 
viel Erfahrung mitgenommen. Und für das 
nächste Jahr? "Wir wollen Spiele gewinnen" 
so die Ansage der vier U13-Jungs. Die Ziele 
sind also gesteckt.

Und zwei andere TSV´ler 
waren auch noch dabei. 
Alex und Christoph waren 

direkt nach ihrer Ausbildung als frischge-
backene Schiedsrichter für unseren Verein 
vertreten."

Text: Isabel Heuwing, Jugendleiterin 
Badminton

Installations- und Heizungsbau
-Meisterbetrieb-

Andre Horster  
Lechtstrasse 32      Tel. 02151 / 7892112
47809 Krefeld      Fax 02151 / 7892113
Tel. 02151/543546     Mobil 0171 / 3115763
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Verbandstagung des DFJJ NRW: 

Jiu-Jitsu-Termine 2024

Am 18.11.2023 fand die Verbandstagung des DFJJ NRW e.V. 
(Deutscher Fachsportverband für Jiu-Jitsu Nordrhein-Westfalen 
e.V.) statt; dies ist unser Dachverband, in dem wir, zusammen mit 
zahlreichen anderen Kampfsport-/-kunstvereinen aus ganz NRW 
organisiert sind. Neben einer einheitlichen Prüfungsordnung, die für 
alle Mitgliedsvereine Gültigkeit besitzt, steht hier im Wesentlichen 
das Miteinander und das damit verbundene gemeinsame Ausrichten 
von Lehrgängen im Mittelpunkt.

Neben der Genehmigung des Protokolls der letzten Verbandstagung 
2021, und den Berichten aus dem Vorstand, standen auch wie-
der (Neu-)Wahlen auf der Tagesordnung. Hier gab es wenig 
Veränderungen, wurden doch im Wesentlichen fast alle Amtsinhaber 
in ihren Ämtern bestätigt:
•  1. Vorsitzender: 
   Dr. Heinrich Schorn, BSV Rheinbach (wiedergewählt)
•  2. Vorsitzender: 
   Adam Kraska, Jiu Jitsu Gemeinschaft Düsseldorf (neu gewählt)
•  Geschäftsführer: Manfred Thull, Azemichi Goshinjutsu – 
   JC71 Düsseldorf (wiedergewählt)
•  Lehrwart: Thomas Allenstein, Bojutsu Bochum (wiedergewählt)
•  Jugendwart: Christian Busch, TSV Meerbusch (wiedergewählt)
•  Prüfungswart: Dr. Heinz Schorn, BSV Rheinbach (wiedergewählt)
•  Frauenwart: Stefan Gregorius, BSV Rheinbach (wiedergewählt)
•  Pressewart: Adam Kraska, Jiu Jitsu Gemeinschaft Düsseldorf
   (erneut vom Vorstand ernannt)
Im Anschluss stand die Lehrgangsplanung auf dem Programm; ein 
wichtiger Tagesordnungspunkt, da das Miteinander im Verband im 
Wesentlichen durch ebendiese Veranstaltungen geprägt ist. Hier 
haben die Mitglieder der angeschlossenen Vereine regelmäßig die 
Gelegenheit, auch einmal „über den Tellerrand hinauszuschauen“ 
und einmal von anderen Trainer:innen Techniken gezeigt und erklärt 
zu bekommen.

Die Termine für das Jahr 2024:

 09.03.2024, Jiu-Jitsu Techniklehrgang I

Die Inhalte werden noch bekannt gegeben, allerdings werden hier 
in der Regel Grundschul- sowie Selbstverteidigungstechniken aus 
unserem Prüfungsprogramm gezeigt, meist mit einem bestimmten 
Themenschwerpunkt.

30.05.2024, Budo-Trainingscamp Schloss Veldenz

Das Lehrgangshighlight eines jeden Jahres. In den altehrwürdigen 
Mauern von Schloss Veldenz in Veldenz an der Mosel verbringen wir 
ein langes Lehrgangswochenende mit Jiu-Jitsu und allen Themen, 
die in unserem alltäglichen Kampfkunsttraining wenig bis gar keinen 
Platz finden: Schwertkampf, Bogenschießen, Techniken mit teilweise 
besonderen Waffen, lange Kombinationen, Verteidigung in besonde-
ren Situationen/ Umgebungen u.v.m.

21.06.2024, Jugendlehrgang

Das Lehrgangshighlight für die 6- bis 18-Jährigen im Verband. 
Neben Jiu-Jitsu stehen vor allem Sport, Spaß und Teambuilding im 
Mittelpunkt. Nachdem wir im vergangenen Jahr zur Wewelsburg 
gefahren sind, wird unsere Jugendfahrt im kommenden Jahr in 
Meerbusch-Lank stattfinden. Hier werden wir mit Sicherheit u.a. die 
Pappelallee unsicher machen!

24.08.2024, Technische Arbeitstagung

Ein Pflichtveranstaltung für angehende Dan-Träger (Schwarzgurte) 
sowie Inhaber einer Prüferlizenz. Hier werden die für die Zulassung zur 
Dan-Prüfung notwendigen Kenntnisse in der Notwehrgesetzgebung, 
der Erste Hilfe auf der Matte sowie Atemipunkte/-techniken 
(Nervendruckpunkte) vermittelt. Inhaber einer Prüferlizenz können 
hier außerdem ihre Lizenz verlängern.

14.09.2024, Jiu-Jitsu für Menschen mit Behinderung

Ein tolles Lehrgangsformat, das ebenfalls jedes Jahr stattfindet, 
besonders entwickelt für Menschen mit Behinderung. Erfahrene 
Referenten vermitteln Jiu-Jitsu-Techniken, individuell auf die 
Bedürfnisse der Lehrgangsteilnehmer:innen zugeschnitten.

21.09.2024, Jiu-Jitsu Techniklehrgang II

Wie Techniklehrgang I, nur mit einem anderen Schwerpunkt und 
meist anderen Referenten, um ein noch breites Wissen/ Bild zu 
vermitteln.

02.12.2024, Frauen SV - rund um die Veranstaltungswochen zum 

„Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen“

Im Fokus dieses alljährlich stattfindenden Lehrgangs steht das 
Vermitteln von Techniken für Frauen, zur Verteidigung gegen meist 
körperlich überlegene Gegner. Auch Nicht-Verbandsmitglieder sind 
hier immer herzlich willkommen.

09.11.2024, Lehrgangsplanung 2025

Da die Verbandstagung mit Wahlen etc. nur alle zwei Jahre statt-
findet, findet im kommenden Jahr im gleichen Rahmen eine reine 
Lehrgangsplanung für das Folgejahr statt.

07.12.2024, Dan-Prüfung

Prüfungstermin für alle, die ab 2025 einen schwarzen Gürtel um den 
Bauch tragen wollen.

Nicht geplant ist bisher unser jährlich stattfindender Arnold-
Triestram-Gedenklehrgang zu Ehren unseres Verbandsgründers 
Arnold Triestram – Termin folgt.

Weitere Informationen zu den einzelnen Lehrgängen sowie die ent-
sprechenden Anmeldungen findet ihr unter www.dfjj.de.
Wir freuen uns auf ein spannendes und tolles Lehrgangsjahr 2024!

Text: Christian Busch
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Krefeld Hüls: 11. Seidenraupen-Cross am 17. September

„Das Terrain lässt keine Wünsche offen: 
Knackige Anstiege, flotte Downhills und eine 
traumhafte Naturlandschaft in Krefeld größ-
ten Naturschutzgebiet, dem Hülser Bruch 
und dem Flöthbach“.
Mit dieser vielversprechenden 

Gebietsbeschreibung des Seidenraupen 
Krefeld e.V. meldete sich ein neunköpfi-
ges Running-Team vom TSVM zum 
Seidenraupen-Cross an. 
Nicht für die Teilnahme als „Cross-Läufer“, 
sondern für den erstmalig angebotenen 16 
km Wanderstieg. 

Nach Empfang der Startnummern ging es 
auch pünktlich mit dem Startschuss um 
09:45 Uhr los. Das mit 18 Personen über-
schaubare Starterfeld der Wanderer machte 
sich auf den Weg. 

Schon nach ca. 2 km erreichten wir den 
Hülser Berg, mit 63 Metern die höchste 

Erhebung in der Stadt Krefeld. Der Weg 
führte uns vorbei am Wildschwein-, Rotwild- 
und Damwildgehege in einem anspruchs-
vollen Terrain. Vermutlich geblendet von 
so viel süßen Waldbewohnern, verpasste 
die Gruppe den Abzweig, um in Richtung 

Kapuziner Berg weiterzuwandern. Erst 
als die Kilometermarkierung (12 km) 
auftauchte, stellten wir fest, dass wir 
falsch unterwegs waren. 
Ein Zurück zum Start (nach erst 6 km) 
kam für uns nicht infrage. Gemeinsam 
entschied man sich, halb zurückzuwan-
dern, um an einem Abzweig die Tour 
rückwärts entgegenzulaufen. Trotz der 
Streckenerweiterung (+2,6 km) waren 
wir mit etwas Verzögerung wieder auf 

der ausgeschilderten Route. Endlich erreich-
ten wir das Gipfelkreuz vom Kapuziner Berg 
mit einem tollen Blick über Krefeld. Die ers-
ten Wegzehrungen wurden verteilt.

Weiter führte uns der Weg (serpentinenhaft) 
zum „Monte Klamotte“ auf 87 m Höhe. Kein 
natürlicher Berg, sondern das Ergebnis einer 
ehemaligen Bauschuttdeponie. 

Wissend, dass es ab jetzt nur noch in 
Richtung Ziel geht, genießen wir die Strecke 
entlang das Bachstelzendyk.

Am Ziel angekommen, +2,6 km mehr als 
erforderlich, ließen wir uns nieder. Der 
Flüssigkeitsverlust wurde mit regionaler 

Braukunst und/oder Kaffee ausge-
glichen. Verbrannte Kalorien wur-
den mit Kuchen oder Würstchen 
wieder aufgefüllt. Unsere Zeit 
(als Läufer undenkbar) wurde zur 
Nebensache. 

Jubelnd beklatschten wir noch den 
Zieleinlauf des „lang & hügelig“ 
16 km Seiden-Cross-Lauf von 
Hagas Kidane in einer Ankunftszeit 
von 54:55 Minuten. Die TSVM-
Wandergruppe erreichte das Ziel 
übrigens in 3:54 Std. (18,6 km).

Wandern ist eine Tätigkeit der 
Beine und der Zustand der Seele 
(Josef Hofmiller).

Keep on Walking.

Text: Volkmar Hillig
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Der TSV Meerbusch war mit dem Running 

Team wieder Teil des Krefelder Hospizlaufes 

Bei schon obligatorisch strahlendem Sonnenschein fand auch in 
diesem Jahr wieder der Krefelder Hospizlauf statt. Dabei handelt 
es sich um einen Spendenlauf für den guten Zweck, denn alle 
Startgebühren und Spenden kommen dem Krefelder Hospiz zugute. 
Hier steht nicht der Wettkampf- sondern der Gemeinschaftsgedanke 
„Gemeinsam etwas bewegen“ im Vordergrund. Gelaufen wird von 
verschiedenen Startpunkten in unterschiedlichem Tempo über ver-
schiedene Distanzen. Ziel und größte Herausforderung sind dabei der 
gemeinsame Zieleinlauf aller teilnehmenden Gruppen in Krefeld am 
Hospiz am Blumenplatz.
Mit diesmal rund 600 Teilnehmern aus 17 Krefelder Sportvereinen 
starteten am 24.9. die Läufer- und Walkergruppen von elf Startpunkten 
in Krefeld und Umgebung.

Der TSV Meerbusch war auch mit einer Gruppe des Running-Teams 
dabei. Unser Startpunkt war das Bösinghovener Vereinsgelände 
am Windmühlenweg. Es gab zwei 
Tempogruppen (6 und 7 Minuten/ km) 
mit jeweils zwei Gruppenbetreuern. Da 
sich für die späteren Streckenabschnitte 
ab dem Neptunbad eine recht große 
Teilnehmergruppe angekündigt hatte, 
wurde die Gruppe noch zusätzlich von 
zwei Betreuern auf Fahrrädern begleitet.

Der Ehrenvorsitzende des Vereins, 
Johannes Peters, ließ es sich auch in 
diesem Jahr nicht nehmen, die Aktiven 
mit einem Startschuss auf die rund 12 
km lange Strecke zu schicken. Es schlos-

sen sich dem Running Team unter anderem noch einige Teilnehmer 
aus Strümp an, die allerdings auch der hehre Gemeinschaftsgedanke 
nicht alle über die gesamte Distanz und das angestrebte Tempo ins 
Ziel tragen konnte.
Am Neptunbad wuchs die Gruppe nochmal um etwa 60 weitere 
Läuferinnen und Läufer, sodass wir dann mit einer beeindruckenden 
Läufergruppe begeistert, gemeinsam für ein Ziel, am Hospiz einlauf-
en konnten, was ein wirklich berührender Moment war. In herzlicher 
Atmosphäre rundete eine Erholungspause mit Kaltgetränken und 
Kaffee und Kuchen nach dem Lauf dank der Unterstützung vieler 
ehrenamtlicher Helfer und Krefelder Firmen die ganze Veranstaltung 
ab. Ein Bustransfer brachte die Läufer wieder zurück an Ihre 
Startpunkte.
Abschließend lässt sich wohl zusammenfassen, dass auch dieser 12. 
Hospizlauf wieder eine sehr schöne und hervorragend organisierte 
Veranstaltung war, die bei uns Teilnehmenden das gute Gefühl hin-
terlassen hat, dabei gewesen zu sein und mit unserem Herzenssport 
einen kleinen Beitrag zu einer guten Sache geleistet zu haben. 
Deshalb werden wir mit Sicherheit auch beim nächsten Hospizlauf 
gerne wieder dabei sein.

Text: Katja Schümann
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Ende gut – alles gut!

Die fantastischen Sieben vom Running Team beim Erftlauf in Neuss

Am 18.11.2023 trafen sich sieben Mitglieder aus dem Running Team 
zum 50. Erftlauf in Neuss, um dort traditionell die Laufsaison 2023 zu 
beenden. Natürlich werden wir danach nicht die Laufschuhe an den 
Nagel hängen und uns auf die faule Haut legen – nein, weit gefehlt! 
Wir werden danach natürlich fleißig weiter trainieren und uns für 
das nächste Jahr fit halten – aber wir werden es nun etwas ruhiger 
angehen und uns vorerst auf keinen weiteren Wettkampf vorbereiten.

Das nasskalte Wetter war natürlich nicht so angenehm zu ertragen, 
konnte aber die gute Stimmung der Running Teamler nicht trüben. 
Pünktlich um 13 Uhr fiel der Startschuss für den 5 km Wettkampf, 
für den 6 aus dem Running Team die schnellen Schuhe geschnürt 
hatten.
Unterstützt und angefeuert von Jana und Ralph am Wegesrand, 
machten sich die wackeren Läuferinnen und Läufer auf den Weg und 
konnten alle wieder großartige Ergebnisse erzielen:
Phillip Schulpen lief eine neue persönliche Bestzeit und kam nach nur 
16:49 Minuten ins Ziel. 
Eine großartige Zeit, mit der er 1. in seiner Altersklasse und auch 4. 
im Gesamteinlauf wurde. Herzlichen Glückwunsch – wieder echt toll 
gelaufen! 
(…Wahrscheinlich wollte er nur nicht kalt werden und hat sich 
deshalb so beeilt, denn er hatte sich auch ein bisschen sehr dünn 
angezogen…) �
Da wir uns dickere Sachen angezogen hatten, konnten wir uns etwas 
mehr Zeit lassen für die Strecke und den Lauf etwas länger genießen:
Als Nächste kam Ina Steinkamp mit einer hervorragenden Zeit von 
28:06 Minuten ins Ziel. 
Kurz darauf hatte ich nach 28:40 Minuten auch die Ziellinie erreicht. 
Und dann kamen Petra Ziegler (33:22 Minuten), Elke Dohmen (33:27 
Minuten) und Wolfgang Pach (33:27 Minuten) nach einem gelunge-
nen Endspurt ins Ziel. Herzlichen Glückwunsch! 1. Gut gelaunt vor 
dem Start - die fantastischen Sechs beim Erftlauf 18.11.2023Alle 
haben wieder tolle Ergebnisse erzielt und können sehr stolz auf sich 
sein. 

Zur Feier des Tages gab es danach heißen Kaffee und leckeren 
Kuchen, um die schönen Erfolge noch einmal zu feiern und natürlich 
auch, um wieder warm zu werden. 

Um 14 Uhr fiel dann der Startschuss für den 15 km Wettkampf, bei 
dem Sandra Peters angemeldet war. Dieses Mal war sie die einzige 
aus dem Running Team, die sich die große Runde zugetraut hatte. 
Trotz stärker werdendem Regen und Wind lief sie ein hervorragendes 
Rennen und erreichte das Ziel nach bereits 1:08:05 Std. Das war 
sogar noch eine halbe Minute schneller als im letzten Jahr. 
Ein klasse Rennen, bei dem sie die 8. Frau im Gesamteinlauf wurde 
und 1. in ihrer Altersklasse! Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung!

Das Fazit des Tages: 
Der Erftlauf, der nun bereits zum 50. Mal stattgefunden hat, ist 
immer wieder eine schöne Veranstaltung, zu der es sich lohnt, 
hinzufahren! Die Strecken sind sehr schön, die Stimmung ist immer 
sehr gut und das Kuchenbuffet ist immer ausgezeichnet! Die richtige 
Veranstaltung, um die  Wettkampfsaison gut zu beenden.

Aber wir werden weiter laufen, denn im Winter trainieren die Sieger 
des kommenden Frühjahres.
In diesem Sinne: keep on running!!

Text: Monika Weidenfeld

Gut gelaunt vor dem Start - die fantastischen Sechs beim 
Erftlauf 

Phillip lässig kurz vor dem Start des 5 km Erftlauf Elke, Ina, Wolfgang, Sandra, Monika, Petra 
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PARTY - UND FEST-SERVICE

LIEBISCH GMBH - MÜHLENSTRASSE 130

40668 MEERBUSCH-LANK - TELEFON 02150/2888

Wir wünschen den Teams des TSV Meerbusch eine erfolgreiche Saison!
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TSV Meerbusch bei den Stadtmeisterschaften 

im Schießen wieder ganz weit vorne

Um die Stadtmeisterschaften im sportlichen 
Schießen wieder attraktiver zu gestalten und 
mehr Teilnehmer zu gewinnen, fanden die 
Wettkämpfe an drei Veranstaltungstagen statt.  
Die Wettkämpfe wurden in den modernsten 
Schießsportanlagen Meerbusch‘s durchge-
führt, die sich jeweils für die einzelnen 
Disziplinen anboten. Die Druckluftdisziplinen 
wurden in der Schießsportanlage des TSV-
Meerbusch, auf dem Gelände der Theodor-
Mostertz-Sportanlage geschossen. Die 
Lanker Schießsportanlage verfügt über 10 
ligagerechte, vollelektronische Schießbahnen 
und sucht in der Region seinesgleichen. Die 
Disziplinen Kleinkaliber, Sportpistole und 
Großkaliber wurden, in der im vergange-
nen Jahr modernisierten, Schießsportanlage 
der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Büderich, am Hülsenbuschweg, durchge-
führt. Dort wurde ein neues Lüftungssystem 

auf dem Großkaliberstand installiert. Das 
Bogenschießen fand, wie auch in den ver-
gangenen Jahren, in der Sporthalle II des 
Meerbusch-Gymnasiums statt. 

Die Disziplin „Freie Pistole“ wurde zusätzlich 
aufgenommen und den Ergebnissen der 
Großkaliberschützen zugeordnet. In dieser 
neuen Disziplin gab es jedoch nur einen 
Start.

Zudem wurde für die jüngsten Schützen das 
Lichtgewehr-Schießen eingeführt. Mit einem 
Laser wird dabei auf einen sogenannten 
„Red-Dot“ geschossen und der Treffer am 
Bildschirm angezeigt. Diese Disziplin kann 
bereits im Alter von 6-12 Jahren durch-
geführt werden. Das Lichtgewehr-Schießen 
wurde sowohl in Lank als auch in Büderich 
angeboten. Sechs Jungschützinnen und 

Schützen zeigten in dieser Disziplin was 
sie konnten. Moritz Bödefeld, von der St. 
Sebastianus-Schützenbruderschaft Büderich 
wurde in dieser Disziplin mit 124 von 200 
Ringen Stadtmeister. Die jugendlichen 
Teilnehmer wurden während des Schießens 
eins zu eins durch Erwachsene betreut. 

Erfreulicherweise gab es insgesamt 125 
Starts. Das sind 19 Starts mehr als im 
vergangenen Jahr. Auch in den Disziplinen 
Luftgewehr und Luftpistole, sowie 
Luftgewehr freistehend konnte besonders bei 
den Kids Zuwachs verzeichnet werden. Bei 
den Bambinis, Schülern und Jugendlichen 
steigerte sich die Anzahl Starts von zwei 
im letzten auf 15 Starts in diesem Jahr. Das 
lässt positiv in die Zukunft des Schießsports 
blicken.

Der zweite und dritte Veranstaltungstag fand, 
wie in den vergangenen Jahren auch, am 
ersten November Wochenende statt.

Der TSV Meerbusch war in den 
Mannscha f t swer tungen  de r 
Druckluftdisziplinen sehr erfolgreich und 
sicherte sich die Stadtmeister-Pokale in 
den Disziplinen Luftgewehr freistehend, 
Luftgewehr-Auflage, Luftpistole-Auflage und 
Luftpistole freistehend. 

Der Stadtmeisterpokal in der Disziplinen 
KK-Auflage ging an die St. Seb. 
Schützenbruderschaft Büderich, in der 
Disziplin Großkaliber und Freie Pistole 
ging der Mannschaftspokal an den SSC 
Meerbusch. In der Bogensport-Disziplin 
wurde der GSR-Meerbusch Stadtmeister in 

der Mannschaftswertung.

Stadtmeister in den Einzelwertungen wurden 
im Luftgewehr-freistehend Schießen Dirk 
Niemz vom TSV-Meerbusch mit 191 von 200 
Ringen, Platz zwei und drei gingen an Frank 
Tovornik und Frank Hamm, ebenfalls vom 
TSV-Meerbusch.

Außerdem sicherte sich der TSV-Meerbusch 
die drei ersten Plätze in der Gesamtwertung 
der Disziplin LG-Auflage, Frank Hamm mit 
211 von 218 Ringen auf Platz eins, Ina 
Hamm, und Hans Günter Müller auf Platz 
zwei und drei.

In der Disziplin Luftpistole freiste-
hend erreichte Sascha Schäfer von den 
Sportschützen Büderich Platz eins mit 185 

von 200 Ringen und wurde so Stadtmeister, 
Platz zwei und drei ging wieder an die 
Schützen des TSV-Meerbusch, Sven Döring 
auf Platz zwei und Philipp Klammer auf Platz 
drei der Gesamtwertung.

In der Disziplin Luftpistole-Auflage erreich-
te der TSV-Meerbusch ebenfalls die Plätze 
eins bis drei. Antje Biedermann wurde 
Stadtmeisterin mit 201 von 218 Ringen. 
Platz zwei und drei gingen an Jürgen Kamp 
und Detlev Halbhuber.

In der Disziplin KK-Auflage wurde Michael 
Bödefeld, von der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Büderich, mit 198 
von 200 Ringen Stadtmeister, gefolgt von 
Nikolaus Neuville, ebenfalls St. Sebastianus. 
Platz drei wurde von Karl Schmelzer, St. 
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Pankratius Ossum-Bösinghoven, belegt.

In der Disziplin Sportpistole verteilten sich 
die ersten drei Plätze wie folgt. Platz eins 
mit 277 Ringen errang Sascha Schäfer, 
Sportschützen Büderich, Platz zwei und drei 
gingen an Maik Braun (vereinslos) und Timo 
Rüffer, SSC Meerbusch.
Stadtmeister in der Disziplin Großkaliber 
wurde Justin Nickel, SSC-Meerbusch, mit 
376 Ringen, Platz zwei Roger Göldenitz und 
Platz drei Michel Jakubeit, ebenfalls beide 
vom SSC-Meerbusch.
Beim Bogenschießen wurde Jörg Schnitzer 
mit 498 Ringen Stadtmeister, gefolgt von 
Zwetomir Karagaschki auf Platz zwei und 
Swen Heeren auf Platz drei.

Bürgermeister Christian Bommers begrüßte 
die Gäste, Schützinnen und Schützen zur 
Siegerehrung. 

Anlässlich der fünfzigsten Stadtmeisterschaft 
richtete Bürgermeister Bommers ein 
Grußwort in Form eines kurzen Rückblicks 
auf über 50 Jahre Schießsport in Meerbusch 
an die Gäste. Die erste Stadtmeisterschaft 
im sportlichen Schießen fand ebenso wie die 
Gründung der Stadt Meerbusch im Jahr 1970 
statt. In dieser langen Geschichte wechselten 

die Schießstände von Hotel Kals in Lank-
Latum, in den Keller der ehemaligen Bacher 
Brauerei in Osterath, im Saal des Gasthaus 
Peters in Büderich wurde geschossen, eben-
so auch im Schießkeller des OTV, „Am 
Krähenacker“, dann in der Schießsportanlage 
St. Sebastianus Schützen Büderich, Am 
Hülsenbuschweg und erstmals in diesem 
Jahr wieder mit den Druckluftdisziplinen 
in der Lanker Schießsportanlage des TSV-
Meerbusch, auf dem Gelände der Theodor-
Mostertz-Sportanlage.

Bürgermeister Bommers überreichte den 
Stadtmeistern die Pokale und beglückwün-
schte die Schützinnen und Schützen zu ihren 

sportlichen Erfolgen. Den drei Erstplatzierten 
in den Altersklassen wurden Urkunden des 
Stadtsportverbands überreicht.

Während man sich im Anschluss der 
Siegerehrung vor dem Gebäude für das 
obligatorische Gruppenfoto aufstellte, grillte 
Josef Dahl bereits die ersten Würstchen. 
Nach dem Gruppenfoto wurden die 
Würstchen in rustikaler Manier, mit einem 
Brötchen in der Hand, verspeist. In geselliger 
Runde verbrachten man noch eine Weile 
miteinander, bevor diese Siegerehrung zu 
Ende ging.

Text: Martin Blickmann

25 Jahre TSV Meerbusch Mitgliedschaft

Martin Blickmann, Jubilar Christian Steuten 
und der TSV-Vorsitzende Arnim Biskup.

Am 20. Oktober wurde, im festlichen Rahmen des 
TSV-Ehrentages, Christian Steuten (Bildmitte) 
zur 25-jährigen Vereins- und 15-jährigen 
Verbandsmitgliedschaft geehrt. Zur Erinnerung 
an diesen Ehrentag wurde eine Glasstehle der 
Schießsportabteilung, eine Urkunde des Vereins 
und des Rheinischen Schützenbundes überreicht. 
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TSV-Tennis: Highlights zum Saisonfinale 2023

Am 24. September haben unsere ersten Jugend-Clubmeisterschaften 
stattgefunden. 23 Spieler:innen im Alter zwischen sieben und 16 
Jahren traten in insgesamt sechs Spielklassen gegeneinander an. 
In jeder Klasse spielte jeder gegen jeden. Die anfeuernden Eltern, 
Geschwister und Freunde konnten viele schöne und faire Spiele 
sehen. 

Die ersten Jugendclubmeister des TSV Meerbusch waren am Ende:
Mathilda Mertens (U 10 Einsteiger, Mädchen), Max Bednarczyk (U 10 
Einsteiger Jungen), Lenn Sparla (U 19 Fortgeschritten, Jungen),Ben 
Zukic (U 12 Jungen), Finia Kutschera (U 16 Mädchen) und Frederik 
Müller (U 16 Jungen).

(auf dem Foto von links): Mathilda Mertens, Max Bednarczyk, 
Ben Zukic, Frederik Müller, Finia Kutschera, Lenn Sparla

Alle Platzierungen könnt Ihr hier nachlesen  https://www.tsv-meer-
busch.de/tennis-erste-jugend-clubmeisterschaft/

Den offiziellen Abschluss der diesjährigen Tennis-Saison bildete wie-
der unser Wiedervereinigungs-Turnier am 3. Oktober. Trotz teils nicht 

optimaler Wetterbedingungen 
kamen über 40 Teilnehmer:innen 
zum Court, um beim traditionellen 
Jux-Turnier für alle mitzumachen. 
Mixed und Doppel wurden in fes-
ten oder zugelosten Teams über 
mehrere Runden gespielt und 
das ein oder andere Kaltgetränk 
zwischen und nach den Spielen 
durfte natürlich auch nicht fehlen.

Last but not least: Anfang November wurde die Tennis-Anlage in ihren 
wohlverdienten Winterschlaf versetzt. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mitgeholfen haben. Komplett? Nicht ganz, den drei Plätze 
sind weiterhin geöffnet – bis der erste Frost kommt.

Wir freuen uns auf eine tolle Saison 2024 und an dieser Stelle schon 
einmal: frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Text: Stefan Lambert
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Mit den STAMM-Apotheken ins Neue Jahr!

Warum ist es gut auch 2024 „STAMMKUNDE“ in 

der HUBERTUS- und TELOY-Apotheke zu sein?

-   unseren Kund:innen mit Kundenkarte profitieren mehr-
mals jährlich von exklusiven Premium-Rabattcoupons – 
bis zu 30%!

-   unser automatischer Wechselwirkungscheck schützt! 
Wir können anhand ihrer gespeicherten Medikation 
optimal beraten – egal ob Sie ihre Medikamente in der 
HUBERTUS- oder TELOY-Apotheke holen. Auch bei 
Arzneimittelrückrufen helfen uns Ihre Kontaktdaten, um 
Sie zu erreichen.

-  Alles dokumentieren wir auf einer Jahres-
Sammelquittung für Krankenkasse oder Finanzamt.

-  Als erstes werden Sie informiert über unsere 
Gesundheitsaktionen wie Blutdruckmessgeräte-Prüftag 
oder Vitamin-D-Messung, die bereits für Anfang 2024 
geplant sind.

Also holen Sie sich jetzt Ihre Kundenkarte in der 
HUBERTUS- und TELOY-Apotheke oder online unter 
stamm-apotheken.de/Kundenkarte.

Übrigens … ein Blick auf stamm-apotheken.de 

lohnt sich - hier finden Sie Angebote, Services und 

Leistungen:

-  eRezept und sonstige Bestellungen online:
wir können Rezepte - egal ob eRezept über 
Versichertenkarte, per App oder Rezept-online, wir sind 
immer auf der Höhe der Zeit für Sie!

-  einnahmefertige Verblisterung:
Ihre Medikamente werden einnahmefertig in passenden 
Portionen vorbereiten – inkl. Anforderung der Rezepte 
für nur 19,95 € im Monat! Wir zeigen Ihnen in der 
Apotheke, wie das praktisch aussieht – Heime und 
Pflegedienste nutzen unseren Blisterservice schon lange!

-  kostenlose Pflegebox:
Alle Patient:innen mit (beliebiger) Pflegestufe haben 
Anspruch auf Pflegehilfsmittel (Handschuhe, 
Desinfektionsmittel, Bettschutzunterlagen) im Wert von 
480 € pro Jahr – ohne eigene Kosten!

-  Grippeschuztimpfungen:
auch jetzt lohnt es noch einen Termin online zu buchen!

-  viele weitere Infos auch zu unserer Kosmetikabteilung, 
Kompressionsstrümpfen, etc. finden Sie stets aktuell 
unter stamm-apotheken.de

Das erste Jahr nach der Pandemie war in der HUBERTUS- und TELOY-Apotheke weiterhin durch viel Aktivität vor 
Ort geprägt: getestet haben wir noch bis zum Schluss, als viele andere ihren Betrieb längst eingestellt hatten, es gab 
mehrere Kosmetikaktionen, die größte davon „Beauty&Co am 20.10.“ ist vielleicht noch in guter Erinnerung. Auch zwei 
Streiks für eine sichere Arzneimittelversorgung der Meerbuscher haben wir mit allen anderen Kolleg:innen gemeinsam 
organisiert – leider bisher ohne erkennbaren Fortschritt beim Bundesgesundheitsminister, so dass wir auch weitere 
Maßnahmen im kommenden Jahr unterstützen werden – die Situation für die Gesundheitsversorgung der Bevölkerung 
ist wirklich ernst – mittlerweile auch im Ballungsgebiet! Wir bitten weiter um Verständnis und gelegentlich auch um 
Unterstützung für ein gemeinsames Anliegen – IHRE GESUNDHEIT!
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Aktueller Stand rund um die Tischtennisabteilung

Nachdem die Halbserie bis auf vier Spieltage nunmehr fast abge-
schlossen ist, zeichnet sich in den Mannschaften der TT-Abteilung 
des TSV folgendes Bild ab.

Die 1. Mannschaft, die ohne Frage in den letzten Jahren mit den 
Aufstiegen bis in die Landesliga für Furore gesorgt hat, ist nach 
einem perfekten Start mit drei Siegen nunmehr im oberen Drittel 
der Tabelle angesiedelt. Ab dem 4. Spieltag musste die Truppe 
um Mannschaftsführer Rainer Kopittke immer auf die etatmäßige 
Nr. 2 Steffen Klahold verzichten, der aufgrund von Krankheit und 
Verletzung nicht zur Verfügung stand. Das war trotz enormer 
Kraftanstrengung durch einen Spitzenspieler der 2. Mannschaft nicht 
zu kompensieren, weil die Paarkreuze dadurch komplett verschoben 
wurden.

Nichtsdestotrotz konnte durch geschlossene Mannschaftsleistungen 
noch gepunktet werden, so dass der Abstand zur Tabellenspitze nicht 
zu groß wurde.

Zur Rückrunde wird die Mannschaft sogar nochmals verstärkt mit 
dem Westdeutschen Seniorenmeister Ismet Erkis, der, ohne zu über-
treiben, der mit Abstand stärkste Spieler in der ganzen Landesliga 
sein wird. 

Die Freundschaft und die gemeinsame Tischtenniszeit mit Rainer 
haben da den Ausschlag für den Wechsel gegeben, der aufgrund 
der Erfahrungen zur Hinserie mit den vielen Ausfällen zur rechten 
Zeit erfolgt.

Die 2. Mannschaft kämpft ebenfalls im oberen Tabellendrittel mit um 
den Aufstieg. Leider wird Tobias Hartz aus beruflichen Gründen nicht 
mehr zur Rückserie zur Verfügung stehen. 

Wir hoffen durch unseren erfolgreichen Jugendspieler Jan Schoch, 
der sich angeboten hat, in der 2. Mannschaft auszuhelfen, obwohl er 
eine feste Größe in der Landesliga ist, diese Lücke perfekt schließen 
zu können.

Des Weiteren ist eine große Trainingsbeteiligung insbesondere 
durch starke Hobbyspieler zu vermelden, die nach und nach nun 
in die Mannschaften rücken. Das Kindertraining erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit und fruchtet immer mehr. Das lässt auf eine neue 
Schülermannschaft hoffen.

Text: Rainer Kopittke

Die TSV-Mannschaft verteidigte mit einem 9 zu 7 Auswärtssieg bei Borussia Mönchengladbach die Tabellenführung am 3. 
Spieltag. Von links: Steffen Klahold, Richard Köster-Heuschen, Rainer Kopittke, Jan Schoch, Mathis Rosenbaum, Özsan Sener.
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Der TSV Meerbusch ehrt seine langjährigen Mitglieder, 

Übungsleitungen und Ehrenamtlichen mit einem Ehrentag

Am Freitag, 20.10., hat der TSV Meerbusch 
2015 e. V. mit einem Festakt in Bösinghoven 
alle diejenigen geehrt, die sich durch 
besondere Treue zum Verein auszeichnen 
– sei es durch langjährige Mitgliedschaft, 
durch besonders langjährige Tätigkeit im 
Trainerteam oder dadurch, dass sie immer 
zur Stelle sind, wenn angepackt werden 
muss. Der Vorsitzende Arnim Biskup zum 
erstmals veranstalteten „Ehrentag“ des TSV: 
„In einer Zeit, in der das Gemeinwesen 
darunter leidet, dass sich immer weniger 
Menschen finden, die sich in Vereinen 
engagieren, möchten wir zeigen, wie wert-
voll für uns dieses Engagement ist. Ohne 
Ehrenämtler, Trainerinnen und Trainer oder 
unsere treuen Mitglieder ist es nicht mög-
lich, das Vereinsleben aufrecht zu erhalten. 
Um dies zu feiern, haben wir den Ehrentag 
veranstaltet. Wir freuen uns, dass wir über 
60 Personen eine Freude machen und ihnen 
unsere besondere Wertschätzung zum 
Ausdruck bringen können!“

Geehrt wurden Mitglieder für Mitgliedschaften 
von 25, 40 und 50 Jahren, langjährige 
Übungsleiterinnen und –leiter für 15, 25, und 
35-jährige Tätigkeit für den Verein. Darüber 
hinaus haben zahlreiche Ehrenamtliche für 
ihren Einsatz einen Dank erhalten.

Eine besondere Freude war es, zwei sehr 
verdienten Mitgliedern die Ernennung zum 
Ehrenmitglied zukommen zu lassen: Hier 
wurden Helmut Urbas (in Abwesenheit, 
langjähriger Abteilungsleiter Tischtennis, der 
jetzt den Staffelstab an seine Nachfolge 
übergeben hat) und Hans Reiners (Mitglied 
der Abteilungsleitung Gymnastik, bis zum 
Sommer zuständig gewesen für Hallen und 
Sportstätten) geehrt. Die Überraschung war 
groß – und in der TSV-Familie gab es zahlrei-
che gerührte Gesichter, die sich sehr für die 
beiden gefreut haben.

Alle Anwesenden waren sich einig, dass die-
ser Ehrentag eine gelungene Veranstaltung 
gewesen ist, die zum Austausch über alle 

Abteilungen hinweg beigetragen hat. Es ist 
noch einmal deutlich geworden, dass es 
schön ist, zur Gemeinschaft des TSV zu 
gehören und dass sich der große persönli-
che Einsatz lohnt.

Text: Stefanie Torner

Ehrenmitglieder unter sich: Uschi 
Klupsch und Hans Reiners.
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IT-Team von links: Heiko Torner, Steffi Torner, 
Thorsten Bodzian.

50-jährige Mitgliedschaft, von links: Vorsitzender Arnim 
Biskup und die Jubilare Bernd Simons, Frank Prossegger, 
Udo Scheib.

Ehrungen Fußball von links: Johannes Zimmermann, Issam 
Ghait, Frank Bories, Ludger Nöllenheidt, Maria Nollau, 
Daniel Peters (Vorstand).

GYM-Trainerinnen von links: Simone Rudolph, Daniela van 
de Loo (Abteilungsleitung), Thomas Zapf, Conni Theiler, Vera 
Stuckmann, Hanne Pelster, Silvia Kaiser, Barbara Bär-Bories.

25-jährige Mitgliedschaft, 
von links: Christian 
Steuten, Renate Baumann, 
Martina Guntermann, 
Dagmar Hildebrand, 
Rosemarie Junghans, 
Thomas Guntermann, 
Isolde Schönbrunn.

Langjährige 
Übungsleiterinnen, von 
links: Eva Wenderoth 
und Simone Rudolph mit 
Roswitha Ogrosky.

Besonderes Engagement 
Im Tennis, von links: Kurt 
Hartwich und Klaus Krah mit 
Uli Wild (Vorstand).

Ehrenvorsitzender Johannes Peters mit (von 
links) Martina Guntermann, Ulrice Guder, Vera 
Stuckmann.

Neues Ehrenmitglied Hans 
Reiners, von links: Arnim Biskup 
(Vorsitzender), Karin Reiners, 
Daniela van de Loo, Hans Reiners 
und Roswitha Ogrosky.

Langjähriger Übungsleiter 
Schach: Thomas 
Cieslik (rechts) und 
Abteilungsleiter Schach 
Johannes Peters

Besonderes Engagement, 
von links: Frank Laskowski, 
Rolf Gießen, Vors. Arnim 
Biskup.
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WIR DANKEN 

unseren Partnern:

Apfelparadies

Apotheker Ulrich Stamm e.K. 

Cichon Personalmanagement GmbH

Damhus GmbH & Co. KG

GVV Versicherung

Kälte-Klima Peters GmbH

Keuter Grundbesitzverwaltung GmbH

Kineto Fitness & Gesundheit

Liebisch GmbH 

Rewe Osterath

Volksbank Krefeld eG

unseren Inserenten:

Beeck Elektrotechnik

Buchhandlung Meerbusch

Capitano Toto, Pizzeria

Caritasverband für die Region Krefeld e.V.

ComConsult GmbH

Elektroanlagen- und Rolladenbau Michael Kalies

Gisselbach GmbH Sanitär- und Heizungsanlagen 

Hofladen Heike Seibt

Imdahl Mode

Jäger Beerdigungsinstitut

Knappschaft

Lenzen TV Video Hifi

Malteser, Malteserstift St. Stephanus

Mrs. Books

Peter Pfeiffer Installations- und Heizungsbau GmbH

Rietz, Schreinerei

Schmitz-Franken A., Dr.med.

Schnittgefühl by Daniela Püllen, Friseurbetrieb

Waldor Transport GmbH

willst-Du-weg.de

Gesamt: 2538 Mitglieder

Liebe Sportsfreundin, lieber Sportsfreund,

Die Verteilung wird über unsere Sportstätten 
in Lank und Bösinghoven durchgeführt. 
Darüber hinaus liegt die Zeitung in vielen 
Geschäften, Banken, Praxen, aber auch bei 
unseren Partnern in ganz Meerbusch aus. 
An manchen Orten auch mit dem deutlichen 
Hinweis, dass man sich ein Exemplar gerne 
mit nach Hause nehmen darf. Die Annahme 
der Verteilstellen wird regelmäßig überprüft 
und gegebenenfalls nachgebessert. Solltet 
Ihr Wünsche oder Verbesserungsvorschläge 
für die Verteilung haben, nur her damit!

Natürlich soll  aber jedes Mitglied unsere 
Zeitung bekommen. Deshalb konkretisieren 

wir hier noch mal unser Angebot: wir bie-
ten auch den Postversand der Zeitung an. 
Bitte ruft in der Geschäftsstelle an unter 
02159/819964 oder schreibt eine E-Mail an 
gs@tsv-meerbusch.de. 
Dieser Service wird allerdings berechnet, 
die Kosten betragen für die 4 Ausgaben 
nur 5 Euro und werden mit dem ersten 
Beitragseinzug fällig gestellt.

Zusätzlich wird die elektronische Ausgabe 
der Vereinsnachrichten zeitnah immer auf 
unserer Homepage www.tsv-meerbusch.de
zum Download bereit gestellt.

Johannes Peters

Verteilung der Vereinszeitung 
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 2.  Etage der Alten Schule

Bösinghovener Strasse 55        
40668 Meerbusch -Bösinghoven 
Tel. 02159 / 81 99 64 
fax: 02159 / 81 99 66  
E-Mail:   gs@tsv-meerbusch.de
Internet:  www.tsv-meerbusch.de

Bankverbindung: 

Volksbank Krefeld e.G.
IBAN:  DE68 3206 0362 2282 8120 13

Sportplatz Bösinghoven
Zufahrt Windmühlenweg,        
40668 Meerbusch 
Tel. 02159 / 6343 
Sportplatz Lank
Theodor-Mostertz-Sportanlage
Nierster Str. 90
40668 Meerbusch

Wichtige Anschriften

Öffnungszeiten:

Geschäftsstelle in Bösinghoven:
Montag – Mittwoch:         
08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag          
15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Freitag            
08:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Johannes Peters  johannes.peters@tsv-meerbusch.de 
Dr. Steffen Döhler 
Paul Drexler

1. Vorsitzender

Arnim Biskup 

arnim.biskup@
tsv-meerbusch.de     

Vorstandsmitglied

Stefanie Torner

stefanie.torner@
tsv-meerbusch.de

Geschäftsstelle

Abteilungsleitung

Jugendleiterin

Kristina Geisler

kristina.geisler@

tsv-meerbusch.de

Fußball 

Christian Werner 

mobil: +49 157 37539618
christian.werner@
tsv-meerbusch.de 

Gymnastik

Daniela van de Loo 

Tel. 0173 6755282
daniela.v.d.loo@
tsv-meerbusch.de

Jiu Jitsu   
Christian Busch

mobil: +49 1520 1944301 
christian.busch@
tsv-meerbsuch.de

Karate   
Liam Murphy
mobil: +49 0176 21787386 

liam.murphy@

tsv-meerbusch.de

Laufsport   
Dieter Schmitz

mobil: +49 172 2135672
dieter.schmitz@
tsv-meerbusch.de

Schießsport  
Frank Tovornik 

Frank.tovornik@
tsv-meerbusch.de

Ski/Inliner  
Kristijan Stefanovski 

mobil: +49 174 3284168
kristijan.stefanovski@
tsv-meerbusch.de

Tennis 

Xaver Knust 

Tel. 49 0177 5701126

xaver.knust@tsv-meerbusch.de

Tischtennis

Rainer Kopittke
Tel.  0176 43844740 
rainer.kopittke@
tsv-meerbusch.de

Vorstand:

Sportanlagen

Unsere Fachkraft 
Rolf Gießen steht Ihnen 
für alle Fragen rund um 
Ihre Mitgliedschaft und zu 
Sportangeboten gerne zur 
Verfügung.

Vorstandsmitglied

 Dr. Andreas Graef

andreas.graef@
tsv-meerbusch.de      

Ehrenvorsitzende

Unsere Mitarbeiterin 
der Geschäftsstelle
Karin Klein ist
verantwortlich für
Personal und Buchhaltung.

Schach

Johannes Peters 

Mobil: 0177 66 08 617
johannes.peters@
tsv-meerbusch.de

Vorstandsmitglied

Uli Wild 

uli.wild@

tsv-meerbusch.de

Vorstandsmitglied

Daniel Peters 

mobil: 0151 68411925
daniel.peters@
tsv-meerbusch.de 

Badminton

Uwe Siemens 

uwe.siemens@

tsv-meerbusch.de
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